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Anforderungen zum Einsatz externer Berater bei den gesetzlichen Krankenkassen  
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Rahmen unserer Aufsichtstätigkeit haben wir festgestellt, dass die Träger der gesetz-

lichen Krankenversicherung häufig auf die Unterstützung externer Berater zurückgreifen. Wir 

sind uns bewusst, dass der sachgerechte Einsatz externer Berater den Krankenkassen hel-

fen kann, sich in einem schnell verändernden Umfeld zu behaupten. Es sind jedoch Fehl-

entwicklungen erkennbar geworden, welche die Risiken und Grenzen des Beratereinsatzes 

deutlich machen. Insbesondere im Rahmen der Beauftragung, Durchführung und Umsetzung 

der Beratungsleistungen treten immer wieder Mängel auf. So wurde bei der Beauftragung 

externer Berater die Notwendigkeit und Wirtschaftlichkeit von Beratungsleistungen nicht aus-

reichend geprüft, die Beratungsverträge wurden nicht öffentlich ausgeschrieben und eine 

Erfolgskontrolle fand nicht statt. 

 

Auch der Bundesrechnungshof hat im Rahmen seiner Prüfungen entsprechende Feststel-

lungen gemacht. 

 

Wir sehen uns daher dazu veranlasst, auf eine Verbesserung beim Einsatz externer Berater 

durch die Krankenkassen hinzuwirken. 

 



  

 

 

Gegenstand der externen Beratung ist eine entgeltliche Leistung, die dem Ziel dient, im Hin-

blick auf konkrete Entscheidungssituationen des Auftraggebers praxisorientierte Handlungs-

empfehlungen zu entwickeln und zu bewerten, den Entscheidungsträgern zu vermitteln und 

ggf. ihre Umsetzung zu begleiten. 

 

Das Bundesversicherungsamt hat auf Grundlage der eigenen Prüfungsergebnisse und der 

des Bundesrechnungshofes einen Leitfaden erstellt (siehe Anlage), der beim Einsatz exter-

ner Berater beachtet werden sollte, damit zukünftig Fehler vermieden und die rechtlichen 

Rahmenbedingungen eingehalten werden. 

 

Für weitere Informationen verweisen wir auf die Schriftenreihe des Bundesbeauftragten für 

Wirtschaftlichkeit in der Verwaltung (BWV), Band 14 „Einsatz externer Berater in der Bun-

desverwaltung“. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

(gez. Frank Plate) 

 

Anlage: Leitfaden 


